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• Lisch #of Cattnn oder Tapeten zu presse» nebst denen Formen, «m einen gvten Preist zu-über-
raffen. - -

5 ) Eine Herrschaft auf dem Lande suchet gegen einen guten Gehalt einen Infbrmatorem bey ihre
Kinder, der reformirker Religion, und m der Latinitat so wie besonders in der Historie, Geogra
phie nnd Philosophie auch Malhesi wohl erfahren und andere darinnen unterrichten zu können ge-

: schickt seyst muß. Es würde dieser Herrschaft sehr angenehm seyn, wenn cs ein Mil guten Zeug-
1 Nissen wegen seiner Capacitätund Conduile ver sehener Kandidaru» Tltcplogiae, der der französischen

Sprache kundig Ware, seyn könnte. Es mögen diejenige, so steh dazu fähig genug erachten und
&gt; $u engagircn willens sind, bey dem wegickrarore der Fürstlichen Kriegs- und Dómame«.'

Kammer Herrn Euler sich melden, und die Konditionen auch weitere Entschließungen dem Be-
 v finden nach vernehmen. .

0 Der Vermöge, des von Fürst!. Kriegs- und Domainen-Cammer erhaltenen Befehls zu öffentli-
...cher Verkanffüng sämtlicher in hiesiger Wildpreths-Schirne vorhandener Wildprcths-Haute und

Rehfclle auf Mittwochen den 28ten ünju8 angesetzte Termin, wird denen Kauflustigen hierdurch
..zudem Ende bekarmt gemacht, um sich besagten Tages gegen 9 Uhr Vormittags in der Wilb-

.preths-Schirne einzusiudcn und das weitere zu vernehmen, wobey zur Nachricht dienet, daß vir
Verkauffung nicht anders als gegen baare Bezahlung geschiehet., mithin die erstandenen Wild-
prets-Häuthe und Rehfclle ehender nicht, bis solche würklich geleistet worden, verabfolget werden.

5 Eaffell den 6tcn Aug. 177.1. ' &gt;

 . Vig, Comm. Schminckfc, Hellmerich. " ' t

7) In der jetzigen August-Messe sind im Meßhaus in der Herrschaft!.. Mesiings- nnd Kupfer Bou
 tique allerhand Meßings- und Kupferwaaren, als schwarzen- und blanken Lamm, meßingcnKessel,
Eymer, Reiben, Erbs- und Handseihen, wie auch kupfern Wasch- und Theekessel, Castrollen,
Kochtöpfen, Wasserstanneu, Ehmer und Tartenpfannen, nur civilen Preis zu haben. "

g) In dieser Oberneustädter Casselischen August - Messe, ist auf dem grossen Meß-
platz unter der neuen Gallerte in denuGewölbe Nr. 25. beym hiesigen Kaufmann Hrn. Henrich
Ludwig qlles in den billigsten Preisten zu haben, ordinair Dettzwilliq zu in.rächte!, -viertel nnd
6viertel breit, feinen HoUandiichen Bettzwillig, sowohl roth als blaugcstrcift, zu 9. n.u. lavier
te! breit, als q,»ch alle Sorten gestreiften rothen als blaiwvBerrbarchend, ^ st». zachtel u. 6vwr-
tcl breit, auch fein 6vitrtel breiten holländischen Beltbarchend, alle Sorten gestreifte Berliner und

 gewürfelt Frantzleinen, feine gestreifte nnd geköpperte Cauevas, wollene Cottune- und zitzenc Bett
decken, sowohl, vor i als 2 Personen , Tische und Tafel-Service mit 12 und 18 Servierten,

Schiertüchcr, Cammertücher, Neffeltücher, sowohl glatt als gestreift, feiner lovicrrel breiter wei
ser Cotun, ein schön Sortiment neuer Desseins von Cotun und Zitzen, Bett - Federn' zu allen
Sotten, Pfiaumen-Federn z Sorten, Greißleincn von diverser Breite um darauf Zimmer bema-
lenzu können, nebst einem schönen Sortiment neuer DesseinZ-von gemahlten Pöckcns und Wachs-
leineu Tapeten, reine Eyderbaunen, wie auch zviertel und 6viertel breit sowohl Wahrendorffer
Haußmach-und Schlesinger Hembder- und Vvrhang5§eincn, Couleurte Tamis vor Frauenziirr-
Mer-Kleider, nebst mchrern Waaren. Seine Wohnung ist auf dem Marckte neben dciii Rathhaus.

 y) Während hiesigen Messe, liegen beym Hrn. Hagen in seiner Wohnung, . auf dem
Graben an der untersten Entengaß Ecke, in Commißion, gegen baare Zahlung, i v0iiyaiidrg Wor-

- timent weisse und schwarze- ein und zweyseitige Blonden, 1 klein Sortiment Pariser 1 la madv-

damasquinirir silberne vergoldete Degens, woran die Klinge, Scheiden und Be sch. age, r Partie
. weisse und couleurte Manns-Handschue, auch etwas weiß- und paille Damcs Handschue, Geflamte

auch einfarbig-rothe, blau, grün und couleurte wollene Strumpf-Zeuge zu Manns-Docken mir
Westen, dergleichen schwarz und aschgraue Zeuge zu Westen mit Hosen, dergleichen jchwalze
 Strumpfhosen, alles in solchen Preisen, was sie in denen Fabriquen kosten, mit lv vom hundert
Abzug, es können aber die Blonden nur bey ganzen Stücken, und die Handichuc in Packen von

 d Dutzend überlassen werden. In einigen Tagen wird man bey ihm auch neuen Caroliner Reiß,
 . 16 Pf. vor 1 Rthlr, und too Pf. vor, 6 Rthlr. 4 Alb. wieder haben können.


